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Vis: Schwimmunterrichts in den Primarschulen voi 

Im Lehrplan 21 hat der Schwimmunterricht einen berechtigt hohen Stellenwert 
erhalten. Der Schwimmunterricht ist nicht nur aus gesundheitspolitischen Gründen 
wichtig, sondern ist auch eine lebenswichtige Notwendigkeit. 

In Riehen ist der Schwimmunterricht nicht kontinuierlich über die gesamte 
Primarschulzeit möglich. So können Schülerinnen an mehreren Semestern keinen 
Schwimmunterricht besuchen. Dies liegt vor allem daran, dass in Riehen nur eine 
Schwimmhalle im Schulhaus Wasserstelzen zur Verfügung steht. Zudem wird sich 
das genannte Problem noch verschärfen, da steigende Schülerzahlen zu erwarten 
sind. 

Es soll erreicht werden, dass der Schwimmunterricht für alle Schülerinnen über die 
gesamte Primarschulzeit möglich ist. Der Anzugsteller bittet den Gemeinderat 
mögliche Massnahmen zu prüfen und darüber zu berichten. 

Als mögliche Massnahmen sollen insbesondere geprüft werden: 

Kurzfristig: Einmieten in andere Schwimmhallen (z.B. Eglisee) 
Mittelfristig: Erstellen einer zusätzlichen Schwimmhalle auf einem bestehenden 
Schulgelände oder an einem anderen geeigneten Ort 
Langfristig: Einbezug in die Planung bei der Siedlungsentwicklung in Riehen Nord 


